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Streicherwerkstatt 
Schuljahr 2025/26 
jeden Mi, 14:25 – 15:15 Uhr
Lustenau - Zimmer 5
jeden Fr, 13:40 – 14:30 Uhr
Höchst – Alte Schule Zimmer 4

Kinderorchester 
Schuljahr 2025/26 
jeden Mo, 17:20 – 18:30 Uhr
Lustenau - Musikschulsaal

Jugendsinfonietta 
Schuljahr 2025/26
jeden Do, 17:30 – 19:00 Uhr
Lustenau - Musikschulsaal

Sinfonietta Lustenau 
Schuljahr 2025/26
jeden Mi, 18:30 – 20:30 Uhr
Lustenau - Musikvereinsheim 
Gänslestraße

Fiddlekids/Fiddlecats
Unterricht projektweise
Lustenau - Musikschulsaal

Lustenauer Kammerorchester
jeden Do, 19:00 - 19:50 Uhr
Lustenau - Musikschule, Zi 4

Mietinstrumente?
Bei Bedarf bitte frühzeitig über 
unser Angebot von Mietinstrumen-
ten informieren. Die Musikschule 
verfügt über eine relativ große 
Anzahl an 1/16-, 1/8-, 1/4-, 1/2-, 3/4- Gei-
gen, -Bratschen, -Celli und -Kontra-
bässen. Eine Miete bzw. ein Miet-
kauf über den Fachhandel ist auch 
möglich. 

Wieviel kostet das Instrument?
Kinderinstrumente: 
Violine ab ca. € 700,–
Viola ab ca. € 700,– 
Cello ab ca. € 1.200,– 
Kontrabass ab ca. € 1.900,–
1/1 - Instrumente: 
Violine ab ca. € 1.300,–
Viola ab ca. € 1.400,–
Cello ab ca. € 2.300,–
Kontrabass ab ca. € 2.900,–

Wir empfehlen sehr, Instrumente 
erst nach Rücksprache mit dem/
der Fachlehrer:in zu kaufen.



Der Kontrabass ist das Bassinstru-
ment und bildet im Orchester das 
klangliche Fundament der Strei-
chergruppe. Auch im Jazz findet der 
Kontrabass Verwendung.

Welche Möglichkeiten hast Du 
mit diesem Instrument?
Alle Streichinstrumente eignen sich 
zum solistischen Spiel, vor allem 
aber auch zum gemeinsamen Mu-
sizieren. Neben den Möglichkeiten 

Die Violine ist das bekannteste 
unter den Streichinstrumenten. Alle 
Instrumente dieser Familie erzeu-
gen ihren Klang durch das Strei-
chen eines Bogens über die Saiten.
Erste Vorläufer der Violine stam-
men aus dem 8. Jahrhundert. Als 
weiterer Vorläufer ist das Rebec 
und die Fidel (bis ins 16. Jahrhun-
dert gespielt) zu nennen.

Die Violine bzw. Geige ist das 
Sopraninstrument aus der Streich-
instrumentenfamilie, die Viola bzw. 
Bratsche das Altinstrument, also 
etwas tiefer im Klang.

des Zusammenspiels im Unterricht 
gibt es verschiedene Ensemble- 
bzw. Orchesterformationen an unse-
rer Musikschule: Schon im ersten 
Lernjahr bietet die Musikschule als 
Ergänzung zum Einzelunterricht die 
Streicherwerkstatt an, ca. ab dem 2. 
Lernjahr das Mitwirken im Kinder-
orchester, daran anschließend in der 
Jugendsinfonietta und für Fortge-
schrittene die Mitwirkung im großen 
Sinfonieorchester. Durch regelmäßi-
ge Teilnahme gibt es die Möglichkeit 
einer Schulgeldermäßigung.

Wann kannst Du mit dem Instru-
ment beginnen?
Mit unseren Schnupperkursen für 
Streichinstrumente ist ein erstes 
Ausprobieren möglich – siehe Info-
blatt. Der Unterricht beginnt meist 
im Volksschulalter. Voraussetzun-
gen sind ein gutes Gehör, körperli-
che Eignung, Talent für koordinierte 
Bewegungen, feinmotorische Bega-
bung, Zeit, Fleiß und Geduld beim 
Üben und persönliches Interesse 
der Eltern.

Violine, Viola Violoncello, Kontrabass

Violine Bratsche
Violoncello

Kontrabass

Violine und Viola eignen sich wie 
das Cello besonders für das Solo- 
und das Ensemble- bzw. Orchester-
spiel, was eine gute Voraussetzung 
für ein lebenslanges motivierendes 
Musizieren ist.

Das Violoncello oder kurz ge-
nannt Cello wird im Gegensatz 
zur Violine und Viola mit dem 
Hals nach oben aufrecht zwi-
schen den Beinen gehalten und 
stellt das Tenorinstrument aus 
der Streicherfamilie dar. 


